
Nachhaltigkeit ist für uns kein Marketinginstrument, sondern eine Selbstverständlichkeit. 

Wir sind bereits seit 1998 freiwillig nach EMAS III zertifiziert, einer EU-Richtlinie, die bisher die weltweit 

anspruchsvollste ist.

Schon lange bevor dieses Thema in den Mittelpunkt gerückt ist, haben wir stetig an der Verbesserung 

unserer Umweltbilanz gearbeitet. Und dem lassen wir Taten folgen.

Wir handeln verantwortlich

Die herrliche Natur direkt vor unserer Haustür erinnert uns täglich daran, wie wichtig das Thema 

Umweltschutz für jeden Einzelnen von uns ist. Wir legen sehr großen Wert auf die Schonung der Umwelt 

und das schon seit fast drei Jahrzehnten.

Print und Umwelt



CO²-Bilanz

Druckprodukte stehen hier für 1%, 

davon Zeitungsbeilagen mit ca. 20 

kg CO² pro Jahr.

Jeder Bewohner:in in Deutschland 

erzeugt ca. 9.736 kg CO² pro Jahr.

9.736 kg C² je Einwohner und Jahr 

810 Mio t/a bei 83,2 Mio. 

Einwohnern



Welches Holz braucht die Papierfabrik?

Die Papierindustrie ist Sekundärnutzer und 
verwendet Durchforstungs-Holz: 
Längen: 2,0 oder 3,0 Meter 
Dicke: 10 cm bis max. 30 cm 

50% des global geschlagenen Holzes wird 
verbrannt, nur 3,7% wird für die Herstellung 
grafischer Papiere verwendet.



Fakten zur Nachhaltigkeit

MYTHOS: Papierproduktion zerstört Wald

FAKT: Papier besteht aus Holz – einem nachwachsenden 

Rohstoff. In Europa stammt es aus nachhaltig 

bewirtschafteten Wäldern, die täglich um mehr als 1.500 

Fußballfelder wachsen. Ein echter Umwelt-Champion! 

MYTHOS: Papier ist schlecht für die Umwelt

FAKT: Papier ist eines der wenigen wirklich nachhaltigen 

Produkte. Es basiert auf Holz – einem erneuerbaren 

Rohstoff, der beim Wachsen CO₂ bindet. Und auch als 

fertiges Papierprodukt speichert es Kohlenstoff über 

seine gesamte Lebensdauer.



Fakten zur Nachhaltigkeit

MYTHOS: Papier ist ein verschwenderisches Produkt

FAKT: Papier ist eines der am häufigsten recycelten 

Produkte der Welt. Hier muss man sich nur einmal die 

Recyclingquoten anschauen: z.B. fließen neun von zehn 

Zeitungen wieder in den Produktionsprozess. 

MYTHOS: E-Mail ist umweltfreundlicher

FAKT: Digitale Kommunikation ist nicht emissionsfrei: 

Sie verursacht 3,7 % d globalen Treibhausgase – mehr 

als der zivile Luftverkehr – und beruht auf endlichen 

Rohstoffen.



„Die Zeit am Bildschirm habe zur „Zerstörung der Bildung“ beigetragen.“

Bildungsminister Mattias Tesfaye, Dänemark

Dänemark und Schweden

Die Schwedische Regierung stellte den Schulen 2023 und 2024 insgesamt 

102 Mio. € zur Verfügung um wieder Schulbücher zu kaufen!



Gerade junge Menschen, die tagtäglich von digitalen 

Botschaften überflutet werden, reagieren überraschend 

positiv auf persönlich adressierte Post.

 

Unsere Erfahrungen und Projekte zeigen: 

Der klassische Brief wirkt – wenn er gut gemacht ist.

Ein Printmailing per Post:

• sticht aus der Masse digitaler Inhalte heraus

•  bleibt im Gedächtnis 

• und bietet eine besondere Wertigkeit. 



CONVERSION RATE ANZAHL CONVERSION CO₂ FUSSABDRUCK IN KG
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CO₂ BILANZ
WIEVIEL CO₂ BRAUCHT ES FÜR 50 CONVERSIONS?

WER CO₂ UND KOSTEN OPTIMIEREN WILL, SOLLTE SICH MIT ECHTEN FAKTEN BESCHÄFTIGEN! 
DIE AUSSAGE, PRINT DURCH ONLINE AUS UMWELTGRÜNDEN ZU ERSETZEN, IST FAKTISCH 

FALSCH!



Fazit

Ein Printprodukte ist 
eines der nachhaltigsten Produkte, 

kommt an 

und wirkt! 
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